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Schulcurriculum des Faches Geschichte für die Jahrgangsstufe 10 (G9) (Stand: 18.08.2022) 

Unterrichtsvorhaben 
Inhaltsfelder und 

inhaltliche Schwer-
punkte 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung weitere Vereinbarungen 

1 Deutschland nach 

dem Krieg 

IF 5: Gesellschaftspo-

litische und wirt-

schaftliche Entwick-

lungen in Deutsch-

land seit 1945 

 

 

- gesellschaftliche 

und wirtschaftli-

che Transformati-

onsprozesse 

 

- Formen der Auf-

arbeitung der NS-

Vergangenheit in 

Ost und West 

 

- gesellschaftliche 

und wirtschaftli-

che Transformati-

onsprozesse 

Die Schülerinnen und Schüler 

- erläutern Bedingungen und Verlauf des gesellschaftlichen, wirtschaftlichen 

und politischen Neubeginns in den Besatzungszonen. 

- beurteilen den Einfluss der USA und der UdSSR auf die internationale 

Nachkriegsordnung und das geteilte Deutschland. (Inhaltsfeld 9) 

- SuS bewerten Formen der kollektiven Erinnerung sowie der juristischen 

und politischen Aufarbeitung der NS-Gewaltherrschaft, des Holocausts und 

der Verfolgung und Vernichtung von Minderheiten und Andersdenkenden 

in beiden deutschen Staaten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- erläutern Bedingungen und Verlauf des gesellschaftlichen, wirtschaftlichen 

und politischen Neubeginns in den Besatzungszonen. 

- stellen sich aus unterschiedlichen politischen (Demokratie und Diktatur) 

und wirtschaftlichen Systemen (Soziale Marktwirtschaft und Planwirt-

schaft) ergebende Formen des gesellschaftlichen Lebens in Ost- und West-

deutschland dar. 

- beurteilen den Einfluss der USA und der UdSSR auf die internationale 

Nachkriegsordnung und das geteilte Deutschland. (Inhaltsfeld 9) 

•  

2 Geteilte Welt und 

Kalter Krieg 

 

IF 9: Internationale 

Verflechtungen seit 

1945 

Die Schülerinnen und Schüler  •  
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- Aufteilung der 

Welt in Blöcke 

sowie Stellver-

treterkriege 

 

 

 

 

- Ende des Ost-

West-Konflikts, 

Überwindung 

der deutschen 

Teilung und 

neue europapoli-

tische Koordina-

ten 

 

 

- Entkolonialisie-

rung 

 

- beschreiben ideologische Voraussetzungen der Blockbildung und deren 

Konsequenzen für die Beziehungen zwischen den USA und der UdSSR 

nach 1945. 

- stellen exemplarisch anhand von Krisen und Stellvertreterkriegen Auswir-

kungen der Ost-West-Konfrontation im Kontext atomarer Bedrohung, ge-

genseitiger Abschreckung und Entspannungspolitik dar. 

 

 

- beschreiben sich aus dem Wandel in der UdSSR ergebende staatliche Um-

brüche und Auflösungsprozesse in Mittel- und Osteuropa. 

- erörtern den Zusammenhang von Deutschland-, Europa- und Weltpolitik 

im Kontext der deutschen Wiedervereinigung. 

 

 

 

 

 

 

- unterscheiden anhand eines Beispiels kurz- und langfristige Folgen postko-

lonialer Konflikte. 

- SuS beurteilen am Beispiel eines Entkolonialisierungsprozesses das Han-

deln beteiligter Akteurinnen und Akteure unter der Kategorie Anspruch 

und Wirklichkeit. 

3 BRD und DDR – 

zwei Staaten, zwei 

Systeme in der geteil-

ten Welt 

 

IF10: Gesellschafts-

politische und wirt-

schaftliche Entwick-

lungen in Deutsch-

land seit 1945 

 

 

- Bundesrepublik 

Deutschland und 

Deutsche Demo-

kratische Repub-

lik in der geteil-

ten Welt 

Die Schülerinnen und Schüler  

 

 

 

 

 

 

- stellen sich aus unterschiedlichen politischen (Demokratie und Diktatur) 

und wirtschaftlichen Systemen (Soziale Marktwirtschaft und Planwirt-

schaft) ergebende Formen des gesellschaftlichen Lebens in Ost- und West-

deutschland dar. 
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Wiedererlangung der 

staatlichen Souverä-

nität beider deutscher 

Staaten im Rahmen 

der Einbindung in 

supranationale Orga-

nisationen (Inhalts-

feld 9) 

 

 

 

- Formen der Auf-

arbeitung der 

NS-Vergangen-

heit in Ost und 

West 

 

 

- Deutsch-deut-

sche Beziehun-

gen zwischen 

Konfrontation, 

Entspannungspo-

litik und Wieder-

vereinigung 

 

 

 

 

 

- gesellschaftliche 

und wirtschaftli-

che Transforma-

tionsprozesse 

 

- erläutern den Zusammenhang zwischen der schrittweisen Erweiterung der 

Souveränitätsrechte beider deutscher Staaten und der Einbindung in supra-

nationale politische und militärische Bündnisse in Ost und West 

- erläutern zentrale Ereignisse und Phasen der deutsch-deutschen Geschichte 

von der Teilung bis zur Wiedervereinigung. 

- beurteilen sozioökonomische Entwicklungen vor und nach der Wiederver-

einigung. 

 

 

 

 

- bewerten Formen der kollektiven Erinnerung sowie der juristischen und 

politischen Aufarbeitung der NS-Gewaltherrschaft, des Holocausts und der 

Verfolgung und Vernichtung von Minderheiten und Andersdenkenden in 

beiden deutschen Staaten. 

 

 

 

- erläutern zentrale Ereignisse und Phasen der deutsch-deutschen Geschichte 

von der Teilung bis zur Wiedervereinigung. 

- beurteilen die Handlungsspielräume der politischen Akteurinnen und Ak-

teure in beiden deutschen Staaten bzgl. der „deutschen Frage“. 

 

 

 

 

- erläutern Auswirkungen der wirtschaftlichen Krise von 1973 im Hinblick 

auf die Lebenswirklichkeit der Menschen. 

 

 

- stellen sich aus unterschiedlichen politischen (Demokratie und Diktatur) 

und wirtschaftlichen Systemen (Soziale Marktwirtschaft und Planwirt-

schaft) ergebende Formen des gesellschaftlichen Lebens in Ost- und West-

deutschland dar. 

- beurteilen sozioökonomische Entwicklungen vor und nach der Wiederver-

einigung. 
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- Deutsch-deut-

sche Beziehun-

gen zwischen 

Konfrontation, 

Entspannungspo-

litik und Wieder-

vereinigung  

 

- gesellschaftliche 

und wirtschaftli-

che Transforma-

tionsprozesse 

- erörtern exemplarisch verschiedene Ansätze zur Deutung der DDR-Ge-

schichte im Spannungsfeld biografischer und geschichtskultureller Zu-

gänge 

 

 

- erläutern zentrale Ereignisse und Phasen der deutsch-deutschen Geschichte 

von der Teilung bis zur Wiedervereinigung. 

- erörtern den Zusammenhang von Deutschland-, Europa- und Weltpolitik 

im Kontext der deutschen Wiedervereinigung. (Inhaltsfeld 9) 

- beurteilen die Handlungsspielräume der politischen Akteurinnen und Ak-

teure in beiden deutschen Staaten bzgl. der „deutschen Frage“. 

- beurteilen sozioökonomische Entwicklungen vor und nach der Wiederver-

einigung. 

- erörtern exemplarisch verschiedene Ansätze zur Deutung der DDR-Ge-

schichte im Spannungsfeld biografischer und geschichtskultureller Zu-

gänge. 

4 Europa und die glo-

balisierte Welt 

IF 9: Internationale 

Verflechtungen seit 

1945 

 

 

- Ende des Ost-

West-Konflikts, 

Überwindung 

der deutschen 

Teilung und 

neue europapoli-

tische Koordina-

ten 

 

Die Schülerinnen und Schüler  

 

 

 

 

- erläutern den europäischen Integrationsprozess im Kontext der Diskussion 

um nationale und supranationale Interessen und Zuständigkeiten 

- beurteilen Chancen und Risiken des europäischen Integrationsprozesses in 

seiner historischen Dimension und aus gegenwärtiger Perspektive. 

- vergleichen gesellschaftliche Debatten um technische Innovationen in der 

Vergangenheit mit gegenwärtigen Diskussionen um die Digitalisierung. 

 

 


